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Arbeitsplätze (für behinderte Menschen)

� werden unternehmerisch geschaffen und nicht per Verordnung 
oder Programme

� entstehen, wenn
- auf den Produktmärkten Marktchancen vorhanden sind
- Mittel für die notwendigen Investitionen bereitstehen

� werden i.d.R. nur dann mit leistungsgeminderten Menschen 
besetzt, wenn dies ökonomisch vorteilhafter ist als die 
Beschäftigung nicht leistungsgeminderter Personen

Das Beispiel zeigt:



LWL - Integrationsamt Westfalen
Behinderte Menschen im Beruf

Die Förderungen berücksichtigen die Rationalität von 
Unternehmen

� Nachteilsausgleiche
- Es werden alle Nachteile ausgeglichen
- Es wird in der Summe nicht zu knapp und pauschaliert 

ausgeglichen
� Vorteile 

- Eine gegebene Aufgabe wird von einer behinderten Person 
mindestens so kostengünstig verrichtet wie von einer nicht 
behinderten Person

- Der Nutzen von Investitionszuschüssen ist höher als die 
Kosten der Zweckbindung

Das Beispiel zeigt:
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Die Förderinstrumente sind vielfältig und effektiv:

� Investitionskostenzuschüsse
� Behinderungsgerechte Arbeitsplatzgestaltung
� Lohnkostenförderung zu Beginn
� Einstellungsprämien 
� Minderleistungsausgleich
� Erstattung des Betreuungsaufwandes

Das Beispiel zeigt:
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Die Förderungen sind für Unternehmen 
attraktiv!

Nachteilsausgleich bedeutet:

� Es werden alle Nachteile ausgeglichen
� Es wird in der Summe nicht zu knapp und 

pauschaliert ausgeglichen
� Es entstehen sonstige Vorteile (positive externe 

Effekte)
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� Die Integration von behinderten Menschen ist ein 
anerkanntes gesellschaftliches Ziel

� Soziales Engagement und unternehmerische 
Verantwortung können ein Wettbewerbsvorteil sein

� Positive Außenwirkung

Externe Vorteile für Unternehmen
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� Einstellung und Integration von behinderten Menschen 
im Unternehmen wirken sich positiv auf die gesamte 
Belegschaft aus

� Ein sozial engagiertes und verantwortungsbewusstes 
Unternehmen stärkt das Vertrauen der Mitarbeiter und 
fördert deren soziale Kompetenz

� Stichwort: „Diversity Management“
� Stichwort. „Demografischer Wandel“

Interne Vorteile für Unternehmen
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Unterstützende Personalgewinnung und 
Betreuung
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Im Auftrag von

Agentur 
für Arbeit/
Kreis ST

LWL-
Integrationsamt
Westfalen und 

Rehaträger

Arbeitsplatz-
vermittlung

Arbeitsplatz-
sicherung

Integrationsfachdienst (IFD)
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• Erstellung von Leistungsprofilen
• Passung Bewerber-Arbeitsplatz
• Vorbereitung des Bewerbers auf den Arbeitsplatz
• Begleitung/Training am Arbeitsplatz
• Beratung der Kollegen und Kolleginnen im Betrieb
• Nachbetreuung
• Dauerhafter Ansprechpartner für Arbeitgeber

Serviceleistungen
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Beratung erhalten Sie weiterhin durch:

� Die Ansprechpartnerin in der Sachbearbeitung im 
LWL-Integrationsamt Westfalen für den Kreis ST: 
Frauke Johanterwage, Tel. 0251-591-5587 
eMail:frauke.johanterwage@lwl.org

� Den Fachdienst für Hörbehinderte Menschen
� Den Ingenieur-Fachdienst für behinderungsgerechte 

Arbeitsplatzgestaltung
� Den Fachdienst für Sehbehinderte Menschen
� Den Psychosozialer Fachdienst mit Job Coaching Pool
� Den Fachdienst für Suchtprävention
� Den Kreis Steinfurt, Integrationsstelle Behinderte Menschen im 
Beruf, Herrn Flüchter, Telefon: 0 25 51/69-0
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